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Nina Iamanidzé (Paris): 15.4. Der Kaukasus
Ewald Kislinger (Wien): Byzanz 1204 bis 1453;

9.2. Verkehrsrouten zur See; 9.4. Transportmittel
zu Wasser; 9.5. Geistige Einstellung zum Reisen;
9.6. Reisen im Auftrag des Staates – oder
Reisende als Leidtragende politischen Wandels;
9.8. Handelsreisen; 9.9. Dauer und Gefahren von
Reisen; 9.11. Unterkunft; 9.12. Geographische
Fachschriften und Reiseliteratur; 10.5. Berufs-
vereinigungen; 10.20. Markt und Messe, Handels-
wege; 13.1. Ärztestand; 13.2. Hospitäler;
13.7. Therapien

Johannes Koder (Wien): 8.1. Landschaft und Klima;
8.2. Veränderungen der Umwelt; 8.5. Ernährung
und Lebensmittelversorgung

Sebastian Kolditz (Heidelberg): 15.1. Das byzan-
tinische Verständnis der Welt; 15.2. Der Westen

Henriette Kroll (Mainz): 8.4. Tiernutzung und
Weidewirtschaft; 10.2. Tierische und pflanzliche
Rohstoffe

Bettina Krönung (Mainz): 15.6. Der Süden
Andreas Külzer (Wien): Byzanz 1204 bis 1453;

8.9. Siedlungen mit vorwiegend städtischem
Charakter; 8.13. Mistra; 9.7. Pilgerfahrt

Sabine Ladstätter (Wien): 8.12. Ephesos
Hartmut Leppin (Frankfurt am Main): 5.1. Zentrale

zivile Institutionen
Ralph-Johannes Lilie (Cuxhaven): 1.2. Kaiserbild;

2.1. Staatsverständnis der Byzantiner: Staat und
Kaiserherrschaft; 2.4. Kaiserporträt: Basileios II.;
2.5. Kaiserporträt: Alexios I. Komnenos;
3.2. Demographie: Sprachen, Ethnien, Migration

Petra Linscheid (Bonn): 10.16. Textilproduktion
Nikolaos Maliaras (Athen): 14.10. Musikinstrumente

und Klanggeräte; 14.11. Ensembleformen
Fritz Mangartz (Mayen): 10.1. Mineralische

Rohstoffe; 10.6. Steinbearbeitung und
-verarbeitung

Charis Messis (Paris): 3.3. Frauen, Männer und
Eunuchen; 3.4. Sexualität

IX Verfasserinnen und Verfasser



Ekaterini Mitsiou (Wien): 7.2. Sakramente, Liturgie
und Seelsorge; 7.3. Heiligkeit, Frömmigkeit und
Devianz; 7.5. Mönchtum und Klosterwesen

Muriel Moser (Frankfurt am Main): 2.2. Kaiser-
porträt: Konstantin I.

Andreas Müller (Wien): 5.4. Kanzlei,
Urkundenwesen, Schriftlichkeit der Verwaltung

Leonora Neville (Madison): 3.7. Grundlagen der
Sozialstruktur

Johannes Pahlitzsch (Mainz): 15.1. Das byzan-
tinische Verständnis der Welt; 15.6. Der Süden

Eleftheria S. Papagianni (Athen): 4.1. Das byzan-
tinische Recht: ein neues Recht auf antiker Basis;
4.2. Das kanonische Recht und seine Stellung
in der byzantinischen Rechtsordnung;
4.3. Gesetzgebung; 4.4. Gerichte und Recht-
sprechung; 4.5. Notariat und Rechtsgeschäfts-
urkunden
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Vorwort

Das Byz. Reich hat das moderne Europa wesentlich
geprägt. Tatsächlich sind Europa, sein Selbstverständ-
nis und seine Strukturen kaum verständlich, ohne
Byzanz zu berücksichtigen. Besonders betrifft dies
den östlichen Mittelmeerraum und Nordafrika, die
untrennbar zu unserer Alten Welt gehören, uns aber
in zunehmendem Maß fremd werden. Zumindest bis
1204 war die faszinierende byz. Kultur Vorbild für die
benachbarten Völkerschaften und Entitäten. Das an-
tike Wissen blieb in Byzanz stets lebendig und wurde
so für uns bewahrt. Umso erstaunlicher, dass »das
mittelalterliche Römerreich« aus dem Fokus der west-
lichen Welt verschwunden ist; in den Schulbüchern
findet es kaum noch Erwähnung. Eine Reihe von
Großausstellungen in Paris, New York, München,
London war daher bestrebt, Byzanz wieder stärker
im öffentlichen Bewusstsein zu verankern.

Das Römisch-Germanische Zentralmuseum
(RGZM), das seit über 100 Jahren Byzanzforschun-
gen betreibt, kuratierte 2010 in Bonn die Ausstellung
»Byzanz – Pracht und Alltag« und gründete 2011
gemeinsam mit der Johannes Gutenberg-Universität
Mainz den »WissenschaftsCampus Mainz: Byzanz
zwischen Orient und Okzident«, ein auf Dauer ange-
legtes Kooperationsformat der Leibniz-Gemeinschaft
zur Durchführung von interdisziplinären Forschun-
gen. Seit seiner Gründung wurde eine Vielzahl von
Projekten durchgeführt, Tagungen und Vortragsrei-
hen organisiert und eine neue Publikationsreihe ge-
gründet. Es lag auf der Hand, das so entstehende
Netzwerk auch dafür zu nutzen, ein Handbuch zu-
sammenzustellen, in dem das heutige Wissen um
Byzanz aufbereitet wird. Ich bin dem Metzler Verlag
sehr verbunden, dass er es in seine Reihe »Neuer
Pauly – Supplementbände« aufgenommen hat, und
speziell Herrn Dr. Oliver Schütze und Frau Dr. Bri-
gitte Egger, die sich während einer Führung durch die
Bonner Byzanz-Ausstellung dafür begeistern ließen.

Die Struktur des vorliegenden Werkes wurde mit
internationalen Expertinnen und Experten erarbeitet,

die dann auch Verantwortung für die Großkapitel
übernommen haben. Mein Dank gilt daher zu-
nächst Neslihan Asutay-Effenberger, Wolfram Bran-
des, Carolina Cupane-Kislinger, Jörg Drauschke,
Arne Effenberger, John Haldon, Ewald Kislinger, Jo-
hannes Koder, Ralph-Johannes Lilie, Ekaterini Mit-
siou, Johannes Pahlitzsch, Eleftheria S. Papagianni,
Johannes Preiser-Kapeller, Claudia Rapp, Stefanie
Wefers und Gerda Wolfram. Einen herzlichen Dank
auch den Autoren des historischen Abrisses, der den
Rahmen für die späteren Abschnitte bildet: Wolfram
Brandes, John Haldon, Ewald Kislinger, Andreas Kül-
zer und Johannes Preiser-Kapeller. Mein besonderer
Dank gilt freilich auch den zahlreichen Autorinnen
und Autoren, die große und kleine Textblöcke gelie-
fert haben und ohne die das Projekt nicht umsetzbar
gewesen wäre. Besonders verbunden bin ich Herrn
PD Sebastian Ristow, der es auf Seiten des RGZM
mit großem Einsatz, Fachwissen und Geschick koor-
diniert hat, den damit befassten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Metzler Verlags und des RGZM,
vor allem unserem Grafiker Herrn Michael Ober,
sowie Frau Dr. Despoina Ariantzi, die mit unend-
licher Akribie und Mühe die Texte fachlich lektoriert
hat.

Unser Handbuch führt Expertise aus vielen geis-
tes- und kulturwissenschaftlichen Disziplinen zusam-
men. Der interdisziplinäre Diskurs, der die Grundlage
für das vorliegende Werk darstellt, macht nicht nur
Freude, sondern schafft einen besonderen Mehr-
wert, sind es doch gerade die Bereiche zwischen den
Fächern, wo Neuland zu gewinnen ist. In diesem Sinn
würde ich mir wünschen, dass unser Handbuch nicht
nur zum besseren Verständnis der byz. Kultur und
ihres Nachwirkens beiträgt, sondern auch neue inter-
disziplinäre Forschungen anregt.

Falko Daim
für den Leibniz-WissenschaftsCampus Mainz:

Byzanz zwischen Orient und Okzident
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